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Abwasser und ÖGD
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John Snow und die 
Choleraepidemie in London 

Robert Koch und die 

Choleraepidemie in Hamburg 
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Erste Nachweise von SARS-CoV-2 im Abwasser

321.04.2023



Entwicklung des Abwassermonitorings
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des Abwassermonitorings
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EU-Empfehlung 2021/472
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EU-Empfehlung 2021/472 der Kommission 
vom 17. März 2021 

▪ Idee: gemeinsamer Ansatz zur 
Einführung einer systematischen 
Überwachung von SARS-CoV-2 und 
seinen Varianten im Abwasser in der EU

▪ Ziel: Erkennung Nichtvorhandensein, 
Rückkehr oder Verschärfung der 
Pandemie, Trends sowie Varianten 

 Nachdrückliche Aufforderung ein 
nationales Abwassermonitoring einzurichten 
als zusätzliche Informationsquelle
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Reaktionen in Deutschland auf EU-Empfehlung
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Gemeinsames Projekt der drei Bundesministerien BMBF, 
BMG, BMUV zur Erarbeitung einer Reaktion Deutschlands 
auf die Empfehlung der EU-KOM

▪ ESI-CorA: Praxiseinführung eines Überwachungssystems 
an 20 Modellstandorten (Kombination aus Kläranlage, 
Labor und örtlichem Gesundheitsamt)

▪ Plus 28 Projektstandorte aus BMBF und Landesprojekten

▪ Laufzeit: 01.11.2021 – 31.03.2023 

▪ Fördersumme: 3,7 Mio. €

▪ Ziele des Projekts

▪ Auswertung der Praxiserfahrungen

▪ Vorschlag an Politik zum künftigen Rollout

▪ Erstellung einer digitalen Infrastruktur
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Entwicklung des Abwassermonitorings

2020                             2021                                 2022                                  2023             2024                             2025

28 Projektstandorte

31. Dezember 2019 
Nachweis der ersten 

SARS-CoV-2 Infektionen

17. März 2021
Empfehlung zum Aufbau 
des Abwassermonitorings

20 Pilotstandorte
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Aufgaben des RKI und UBA in ESI-CorA

• Kontaktstelle via HelpDesk für Fragen zur SARS-CoV-2 Bestimmung in 
Abwasserproben und Verwendung für das Gesundheitswesen

• Validierung der Analytik: Probenahme Strategie, PCR Detektion

• Normierungskonzepte: Kontroll-Sequenzen, Anthropogene Fäkalmarker, 
Begleitparameter

• Datenanalyse: Vergleich mit anderen epidemiologischen Indikatoren, 
Trendberechnung

• Einschätzung des Nutzens für den ÖGD 

• Entwicklung von Harmonisierungsprotokollen, Empfehlungen zu einem 
permanenten Abwassermonitoring
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21.04.2023 8



Exemplarisches Ergebnis: 
Stabilität Rohabwasser
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Exemplarisches Ergebnis: 
Probenahme
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Exemplarisches Ergebnis: 
Vergleich der PCR Verfahren
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Ergebnisse und Schlussfolgerungen – ESI-CorA –Teil 1

3.2.202
3

12

• Erarbeitung erster Harmonisierungsansätze

• Mischproben haben sich bewährt

• Zentrale Herausforderung: Logistik & 
Transfer der Proben von Standort in Labor

• Probenhomogenisierung im Labor dringend 
notwendig 

• PCR Messungen innerhalb von max. 6 Tagen 
erfolgen, Einfrieren der Originalproben nicht 
möglich

• Unterschiedliche PCR Aufbereitungskonzepte 
(u.a. RNA Extraktion, Anreicherung) und 
unterschiedliche Geräte führen zu leicht 
unterschiedlichen Ergebnissen
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Exemplarisches Ergebnis: 
Zeitreihenanalysen
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Exemplarisches Ergebnis: 
Abwasserdaten im Vergleich zur Inzidenz

1421.04.2023



Exemplarisches Ergebnis:
Abwasserdaten im Vergleich zum Positivenanteil
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Exemplarisches Ergebnis: 
Abwasserdaten im Vergleich zur Hospitalisierung
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Ergebnisse und Schlussfolgerungen – ESI-CorA: Teil 2
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• Abwasserdaten spiegeln den Verlauf der Infektionsdynamik wider

• Abwassersurveillance kann gemeinsam mit anderen Indikatoren für die 
COVID-19-Lagebewertung genutzt werden

• Netzwerke auf lokaler, Landes- und Bundesebene wurden etabliert, die 
eine weiterführende abwasserbasierte Surveillance ermöglichen

21.04.2023



175 Projektstandorte
AMELAG

Entwicklung des Abwassermonitorings

2020                             2021                                 2022                                  2023             2024                             2025

31. Dezember 2019 
Nachweis der ersten 

SARS-CoV-2 Infektionen

17. März 2021
Empfehlung zum Aufbau 
des Abwassermonitorings

13. September 2022
Aufnahme der Abwasser-

überwachung in das 
Infektionsschutzgesetz

26. Oktober 2022
Revision UWWTD, Aufnahme 

der Abwasserüberwachung

Datenbank 
.                         (Normalisierung & Qualitätssicherung)
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20 Pilotstandorte

28 Projektstandorte
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Abwassermonitoring für die epidemiologische 
Lagebewertung (AMELAG)
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Vorhaben des BMG für den Aufbau einer Infrastruktur zur Abwasser-
überwachung, Gemeinsames Projekt von RKI und UBA

▪ 175 Modellstandorten, Laufzeit: 01.11.2022 – 31.12.2024, 
Fördersumme 27 Mio. €

▪ Ziele des Projekts

▪ Qualitative Auswahl von Kläranlagen versus quantitativem 
Konzept, Erfassung „Points of Entry“ (u.a. Flughäfen, Seehäfen, 
Grenzübergänge)

▪ Harmonisierung der Untersuchungsverfahren, Aufbau einer 
dauerhaften Dateninfrastruktur 

▪ Ausbau von Sequenzierungsuntersuchungen

▪ Konzept für Ausweitung des Monitorings auf weitere Erreger

▪ Unterstützung der Bundesländer beim Aufbau landeseigener 
Surveillance

21.04.2023 19



Ablaufschema in AMELAG

Bundesland-
spezifische 
Zuordnung

Beprobung 
Rohabwasser Klärwerk

• Qualitätskontrolle / Normalisierung
• Zusammenführung der Daten
• Datenpflege / Datenhaltung

Datenbank

PCR 
Analytik

SARS-CoV-2-Rohdaten
ggf. virale Fäkalindikatoren

Labor

Kläranlagenbezogene 
Begleitdaten

Abwasserprobe

Marienfelder Kolloquim 20

Bundesland-
behörden
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• Trendanalyse
• Darstellung standortspezifischer Trend
• Berechnung bundesweiter Indikator

21.04.2023



Datenworkflow

Datenexport aus Datenbank
(2 x wöchentlich als komplette Zeitreihe, 

inklusive Kommentierung der Auffälligkeiten)

Qualitätsprüfung der Daten

Normalisierung 
(Basis: Trockenwetterabfluss)

Transfer zu RKI zur Trendberechnung

21
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fallend            leicht fallend        unverändert     leicht steigend      steigend

Trendberechnung
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Heatmap im COVID-19-Wochenbericht 
(Stand 17.04.2023)
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Pandemieradar (Stand 19.04.2023)
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Zusammenfassung SARS-CoV-2 Abwassermonitoring

• Pandemieradar erfolgreich angelaufen 

• Behördenübergreifende Zusammenarbeit zwischen RKI und UBA, inklusive BMG 
und BMUV hat sich bewährt

• Herausforderung Übergang ESI-CorA => AMELAG (insbesondere 
Datenkontinuität) 

• Hohe politische Dynamik



Verbleibende Herausforderungen

▪ Aufbau nachhaltiger Strukturen u.a.

▪ Weitergehende methodische Harmonisierung 

▪ Reduktion der Probenahmezeiten auf Basis von Mischproben 

▪ Dynamisierung der Probenlogistik 

▪ Analytik: Detaillierte Analyse der Messunterschiede zwischen den Laboren

▪ Harmonisierung der Normalisierung

▪ Weiterentwicklung der Analysemethoden

▪ Kommunikation der Erkenntnisse zur epidemiologischen Lagebewertung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Unser Dank gilt allen Standorten und Beteiligten, die die Abwasserproben und weitere Daten erheben und zur Verfügung stellen.

Natalie Marquar

Umweltbundesamt

sarscov2@uba.de

Roxana Gieseler

Robert Koch-Institut

abwassersurveillance@rki.de

ESI-CorA wird von der Europäischen Kommission im Rahmen des Soforthilfeinstruments (Emergency

Support Instrument – ESI) gefördert (No 060701/2021/864650/SUB/ENV.C2)

Das BMG fördert das Abwassermonitoring bis Ende 2024 im Rahmen des Vorhabens

"Abwassermonitoring für die epidemiologische Lagebewertung (AMELAG)"


